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Die Kammerphilharmonie Graubünden, Nik Hartmann, die Jungen Stimmen der Kammerphilharmonie und Philippe Bach (Dirigent) in der ausverkauften 
Tonhalle Zürich.  
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1. Bericht der Präsidentin und des Intendanten 
 
Die Spielzeit 2024/25 war für die Kammerphilharmonie Graubünden ein künstlerisch und 
publikumsmässig aussergewöhnlich erfolgreiches Jahr. Sowohl die Zahl der Veranstaltungen als auch das 
Gesamtpublikum konnten im Vergleich zur Vorsaison deutlich gesteigert werden, bei gleichzeitig 
verbesserter Auslastung. Ein klares Zeichen für die wachsende Relevanz des Orchesters in der regionalen 
wie überregionalen Kulturlandschaft. 
 
Ein besonderer Höhepunkt waren die «Festspiele im Schloss» in Haldenstein mit einem kontrastreichen 
Programm mit neun Vorstellungen: Beethovens monumentale 9. Sinfonie mit der Zürcher Singakademie, 
einem der besten professionellen Chöre der Schweiz, Filmmusik-Highlights sowie eine mitreissende 
Operngala. Das kostenlose Public Viewing auf dem Churer Kornplatz war ein riesiger Publikumserfolg 
und lockte an den ersten drei Abenden der Festspiele jeweils rund 1000 begeisterte Besucher*innen an. 
Am 22. August wurde dabei ein starkes Zeichen für gelebte Inklusion gesetzt: Menschen mit 
Hörbehinderung und Gehörlose konnten die Konzertübertragung dank Vibrationswesten und 
Gebärdensprachübersetzung miterleben. 
 
Auch ausserhalb Graubündens – etwa in Zürich, Bern oder sogar Fulda (D) – überzeugte die 
Kammerphilharmonie mit ihrem künstlerischen Profil und ihrer regionalen Verankerung. Zu einem 
weiteren Höhepunkt der Saison zählte insbesondere auch die vierte Ausgabe von «tuns contemporans» – 
der Biennale für Neue Musik Graubünden, die die Kammerphilharmonie gemeinsam mit dem  
Ensemble ö! und in Kooperation mit dem Theater Chur und der Bühne Aarau realisierte. Mit dem 
interdisziplinären Musiktheaterprojekt «Nachts wird mir wetter» von Alfred Zimmerlin gelang eine 
Produktion, die Musik, Sprache, Tanz und Videokunst in eindrücklicher Weise verband. Ergänzt durch 
Konzerte, Uraufführungen und das Vermittlungsprojekt Hörminute, stiess das Festival auf breite 
Resonanz. Die audiovisuelle Aufzeichnung durch RTR sowie die Beteiligung von Pavillon Suisse – eine 
mehrsprachige Kultursendung der zweiten Programme der SRG SSR – Rete Due, RTS Deux und SRF 2 
Kultur – unterstrichen die nationale Bedeutung von «tuns contemporans» – einer Plattform, die sich längst 
fest im Schweizer Kulturkalender etabliert hat. 
 
Wir sind stolz, dass die Kammerphilharmonie nicht nur in grossformatigen sinfonischen Programmen und 
Festivals glänzt, sondern auch mit innovativen Projekten wie «Mikrokosmos – Das Volk der Gräser» 
(Naturfilm mit Live-Orchester), der Uraufführung «Viva la mamma» des deutschen Komponisten Andreas 
N. Tarkmann oder der Zusammenarbeit mit dem Fotografen Michael Gutsche für «Graubünden Classic» 
neue künstlerische Räume erschliesst – und damit auch neue Publikumsgruppen erreicht. 
 
Die Zusammenarbeit mit renommierten Solist*innen und Dirigent*innen, die Lancierung der «Jungen 
Stimmen der Kammerphilharmonie», die Pflege des rätoromanischen Repertoires sowie die regional 
verankerten «Vier-Wände-Konzerte» zeigen, wie lebendig und relevant ein Orchester im 21. Jahrhundert 
wirken kann – und soll. 
 
Unser grosser Dank für diese erfolgreiche Saison gilt dem Publikum, allen Sponsor*innen und 
Unterstützer*innen, der öffentlichen Hand sowie allen Menschen, die auf und hinter der Bühne mit 
Kompetenz, Leidenschaft und Herzblut zur Gestaltung dieser besonderen Saison beigetragen haben. Mit 
Vorfreude blicken wir auf die kommende Spielzeit – mit neuen Ideen, gewachsener Energie und dem 
unermüdlichen Antrieb, musikalische Erlebnisse zu schaffen, die berühren, verbinden und nachhallen. 
 
Jacqueline Giger Cahannes Beat Sieber 
Präsidentin Intendant  
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2. Übersicht Konzerte in der Saison 2024/2025 

 

«Beethovens 9te» – Festspiele im Schloss 

 

31. Juli 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
22. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
 
Sara-Bigna Janett, Sopran 
Jordanka Milkova, Mezzosopran 
Andrea Bianchi, Tenor 
Flurin Caduff, Bass 
Tonia Maria Zindel, Sprecherin 
Florian Helgath, Choreinstudierung 
Philippe Bach, Dirigent 
Zürcher Singakademie 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Gion Antoni Derungs (1935-2012) 
Chanzuns d'amur op. 148, für Sopran, Bariton und 
Kammerensemble 
David Sontòn Caflisch (*1974) 
"Als die Sonn uffgieng" für Sprecherin, Vokalensemble und 
Sinfonieorchester (Uraufführung) 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
Sinfonie Nr. 9 in d-Moll op. 125 für Soli, Chor und Orchester 
 

«Filmmusik» – Festspiele im Schloss 

 

3. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
15. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
24. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
29. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
 
Felicitas Heyerick und Nikolaus Schmid, Moderation 
Jonas Ehrler, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Alfred Newman (1900-1970) 20 century Fox Fanfare 
Erich Wolfgang Korngold (1897-1957) Kings Row 
Debbie Wiseman (*1963) Wilde 
Hans Zimmer (*1957)Batman - The Dark Knight Rises und 
Inception 
John Williams (*1932) E.T.  
Hans Zimmer (*1957) Pirates of the Caribbean 
John Williams (*1932) Harry Potter and the Sorcerer's Stone 
und Indiana Jones 
Rachel Portman (*1960) The Cider House Rules 
Scott Bradley (1891-1977) Tom and Jerry 
 

«Operngala» – Festspiele im Schloss

 

17. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
27. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
31. August 2024, 20.00, Schloss Haldenstein 
 
Jordanka Milkova, Santuzza (Mezzosopran) 
Andrea Bianchi, Turiddu (Tenor) 
Rita Kapfhammer, Lucia (Alt) 
Gerardo Garciacano, Alfio (Bariton) 
Sara-Bigna Janett, Lola (Sopran) 
Ernst Raffelsberger, Choreinstudierung (Zürcher Singakademie) 
Grégoire May, Choreinstudierung (Festspielchor) 
Philippe Bach, Dirigent 
Festspielchor und Zürcher Singakademie 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Gioachino Rossini (1792-1868) 
Ouvertüre zur Oper Wilhelm Tell 
Giuseppe Verdi (1813-1901) 
- "Va, pensiero" aus der Oper "Nabucco" 
- "Triumphmarsch" aus der Oper "Aida" 
- "Zigeunerchor" aus der Oper "Il trovatore" 
Giacomo Puccini (1858-1924) 
Capriccio sinfonico 
Pietro Mascagni (1863-1945) 
"Cavalleria rusticana", für Soli, Chor und Orchester 
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«Von Andalusien zu den Appalachen» – 
Sommertournée 

 
 

9. August 2024, 20.30, Punto Rosso, Poschiavo 
10. August 2024, 20.15, Reformierte Kirche, Sent 
11. August 2024, 20.30, Piazza, Soglio 
18. August 2024, 11.00, Schloss Reichenau 
 
Jordanka Milkova, Mezzosopran 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Aaron Copland (1900-1990) 
Appalachian Spring Suite 
Manuel de Falla (1876-1946) 
"El amor brujo" für Mezzosopran und Ensemble (1. Version 1915) 
 
 

«Stummfilme – Live in Concert» – Filmmusik 

 

20. August 2024, 19.30, Halle Furns, Bonaduz 
21. August 2024, 19.30, Rondo Pontresina 
 
Laurent Zufferey, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Jens Jörg Troester (*1970) 
Laurel & Hardy: Liberty 
Charles Chaplin (1889-1977) 
The Rink 
Jens Jörg Troester (*1970) 
Laurel & Hardy: Big Business 
 
 

«Wiener Klassik» – Sinfoniekonzert 

 

7. September 2024, 17.00, Tonhalle Zürich 
 
Simon Gabriel, Trompete 
Varvara Nepomnyashchaya, Klavier 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) 
Sinfonie Nr. 39 in Es-Dur, KV 543 
Joseph Haydn (1732-1809) 
Konzert für Trompete und Orchester in Es-Dur, Hob. Vlle,1 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
Klavierkonzert Nr. 5 in Es-Dur, op. 73 
 

«Graubünden Classic» – Sinfoniekonzerte 

 

21. September 2024, 19.00, Schlosstheater, Fulda (D) 
27. September 2024, 19.00, Theater Chur 
 
Michael Gutsche, Fotograf 
Katharina Balzer-Brändli, Moderation 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
David Sontòn Caflisch (*1974) 
La Chapelle de Guillaume Tell – eine Erinnerung 
(eine Neuinterpretation von Franz Liszts "Chapelle de Guillaume 
Tell" für Sinfonieorchester) 
Stephan Jaeggi (1903-1957) 
Engiadina (arr. für Sinfonieorchester von David Sontòn Caflisch) 
Joseph Lauber (1864-1952) 
"Die Alpen" (sinfonische Suite in F-Dur) 
Gion Antoni Derungs (1935-2012) 
Sinfonie Nr. 6, op. 153 ("Die Romantische") 
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«Gianni Schicchi - Il tribunel» – Oper 

 

3. Oktober 2024, 19.30, Theater Chur 
6. Oktober 2024, 17.00, Rondo Pontresina 
 
Lorenzo Polin, Gerichtspräsident von Samedan (Sprecher) 
Fabrice Raviola, Gianni Schicchi (Bass) 
Sara-Bigna Janett, Lauretta (Sopran) 
Barbara Schroeder, Zita (Mezzosopran) 
Christoph Waltle, Rinuccio (Tenor) 
Michael Stern, Gherardo (Bariton) 
Flurina Danuser, Nella (Sopran) 
Sarina Weber, Ciesca (Sopran) 
Martin Roth, Betto di Signa (Bariton) 
Radovan Jovanovic, Simone (Bass) 
Jachen Janett, Dr. Spinelloccio (Bass) 
Claudio Danuser, Amatio di Nicolao (Bass) 
Manfred Ferrari, Regie 
Claudio Danuser, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Giacomo Puccini (1858-1924) 
Gianni Schicchi, Oper in einem Akt 
(in einer Bearbeitung von Mathias Weigmann) - mit einer 
romanischen Gerichtsszene als Rahmenhandlung von Manfred 
Ferrari (Text) und Robert Grossmann (Musik) 
 

«Elias» – Chorkonzerte

 

12. Oktober 2024, 19.00, Tonhalle Zürich 
13. Oktober 2024, 17.00, Berner Münster 
 
Kathrin Hottiger, Sopran 1 | Marysol Schalit, Sopran 2 
Ursina Patzen, Alt 1 | Maria Riccarda Wesseling, Alt 2 
Remy Burnens, Tenor 1 | Stefan Sbonnik, Tenor 2 
Äneas Humm, Bass 1, Elias | Manuel Pollinger, Bass 2 
Patrick Secchiari, Dirigent 
Chor der Chorwoche Chur 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy  
(1809-1847) 
Elias, op. 70 
 

«Stabat Mater» – Chorkonzerte 

 
 

9. November 2024, 20.00, Martinskirche, Chur 
10. November 2024, 17.00, Martinskirche Chur 
 
Aurea Marston, Sopran 
Anna Nero, Alt 
Remy Burnens, Tenor 
Flurin Caduff, Bass 
Daniela Brantschen, Dirigentin 
Bündner Singkreis 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Antonín Dvořák (1841-1904) 
Stabat Mater, op. 58 

«Der Orchesterclown» – Langer Samstag 

 

16. November 2024, 12.00, Theater Chur 
16. November 2024, 13.00, Theater Chur 
16. November 2024, 14.00, Theater Chur 
 
Kurt Bucher, Clown Jeanloup 
Stephan Hodel, Dirigent Etienne 
Dan Wiener, Dramaturgie und Regie 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Jeanloup & Etienne: 
Der Orchesterclown – Ein interaktives Orchesterkonzert für die 
ganze Familie | Idee: Kurt Bucher und Stephan Hodel 
Komposition: Stephan Hodel 
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«Andalusischer Liebestanz» – Langer Samstag 

 

16. November 2024, 20.30, GKB Auditorium, Chur 
16. November 2024, 21.30, GKB Auditorium, Chur 
16. November 2024, 22.30, GKB Auditorium, Chur 
 
Jordanka Milkova, Mezzosopran 
Carmelia Steiner, Tanz 
Filipe Portugal, Choreografie 
Philippe Bach, Leitung 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Manuel de Falla (1876-1946) 
«El amor brujo» für Mezzosopran und Ensemble (1. Version 1915) 
 
 

«Festlicher Advent» – Chorkonzert  

 

14. Dezember 2024, 20.00, Pfarrkirche St. Nikolaus, Balzers 
15. Dezember 2024, 17.00, Martinskirche Chur 
 
Andrea Suter, Sopran 
Gianna Lunardi, Mezzosopran 
Martina Mutzner, Alt 
Christof Breitenmoser, Tenor 
Martin Roth, Bass 
Lilian Köhli, Dirigentin 
Oratorienchor am Rhein 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Benjamin Britten (1913-1976) 
A Ceremony of Carols 
Camille Saint-Saëns (1835-1921) 
Oratorio de Noël 
 

«Der Nussknacker» – Weihnachtsgala 

 

21. Dezember 2024, 19.00, Theater Chur 
22. Dezember 2024, 17.00, Theater Chur 
26. Dezember 2024, 15.00, Tonhalle Zürich 
 
Nik Hartmann, Erzähler 
Philippe Bach, Dirigent 
Junge Stimmen der Kammerphilharmonie (Einstudierung Jennifer 
Ribeiro Rudin) 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Peter Tschaikowski (1840-1893) 
Der Nussknacker, op. 71 
 
 
 

«Viva la mamma - mothers in opera» – 

Winterkonzerte / Neujahrskonzerte

 

30. Dezember 2024, 19.00, Evangelische Kirche, Scuol 
1. Januar 2025, 17.30, Evangelische Kirche Arosa 
2. Januar 2025, 17.00, Theater Chur 
3. Januar 2025, 19.00, Koster Ilanz 
4. Januar 2025, 19.30, Eventhalle Flims 
 
Maria Riccarda Wesseling, Mezzosopran 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Andreas N. Tarkmann (*1956) 
«Viva la mamma - mothers in Opera» 
Ein Zyklus bekannter Werke aus der Opernwelt, für Mezzosopran 
und Orchester 
Mit Arien aus Norma (Bellini), Pique Dame (Tschaikowsky), Suor 
Angelica (Puccini), Elektra (Strauss), L'Arlesiana (Cilea), 
L'Incoronazione di Poppa (Monteverdi) u.a. 
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«Mikrokosmos - Das Volk der Gräser» – 

Naturfilm mit Live-Orchester 

 

12. Februar 2025, 20.00, Kurhaus Bergün 
13. Februar 2025, 19.30, Eventhalle Flims 
14. Februar 2025, 20.00, Zentrum Glüs, Vals 
15. Februar 2025, 19.30, Würth Haus Rorschach 
16. Februar 2025, 17.00, Theater Chur 
21. Februar 2025, 19.30, Sala Grava, Savognin 
22. Februar 2025, 19.30, MZH Eschergut, Malans 
23. Februar 2025, 17.00, Hotel Laudinella, St. Moritz 
 
Mirjam Fässler, Mezzosopran 
Benjamin Lagler und Linus Einsiedler, Knabensopran 
Ludwig Wicki, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden  
 
«Mikrokosmos - Das Volk der Gräser» 
Naturfilm mit Live-Orchester 
Drehbuch: Claude Nuridsany, Marie Pérennou 
Kamera: Thierry Machado, Marie Pérennou, Hugues Ryffel, Claude 
Nuridsany 
Musik: Bruno Coulais, arr. Ludwig Wicki 
Schnitt: Florence Ricard, Marie-Josèphe Yoyotte 
 

«Nachts wird mir wetter» – tuns contemporans 

 

29. März 2025, 20.00, Alte Reithalle, Aarau 
3. April 2025, 19.00, Theater Chur 
6. April 2025, 11.00, Theater Chur 
 
Mirjam Fässler, Mezzosopran 
Maja Zimmerlin, Choreographie/Tanz 
Jaap Achterberg, Sprecher 
Peter Wendl, Bühne/Licht/Video 
Briony Langmead, Kostüme 
Ivo Bärtsch, Dramaturgie/Regie 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden und Ensemble ö! 
 
Alfred Zimmerlin (*1955) 
Nachts wird mir wetter (Uraufführung) 
Ein audiovisuelles Bühnenstück in drei Sprachen für Mezzosopran, 
Tänzerin, Sprecher, Ensemble und Orchester 
Libretto: Andreas Neeser (*1964) 
 

«Glasslands» – tuns contemporans

 

4. April, 2025, 19.00, Glasslands, Theater Chur 
 
Asya Fateyeva, Sopransaxophon 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Fortunat Frölich (*1954) 
Mon ami bleu (2023/24) 
für Orchester und Videoanimation von Myriam Thyes 
Alfred Zimmerlin (*1955) 
Ohne Titel (Pragma I) (2012/13) 
für Orchester 
Anna Clyne (*1980) 
Glasslands (2021) 
für Sopransaxophon und Orchester 
 

««Beethoven-Gala» - Sinfoniekonzert 

 

4. Mai 2025, 14.00, Tonhalle Zürich 
 
Sara-Bigna Janett, Sopran 
Mirjam Fässler, Alt 
Andrea Bianchi, Tenor 
Flurin Caduff, Bass 
Varvara Nepomnyashchaya, Klavier 
Florian Helgath, Choreinstudierung 
Philippe Bach, Dirigent 
Zürcher Singakademie 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
Klavierkonzert Nr. 5 in Es-Dur, op. 73 (1809) 
Sinfonie Nr. 9 in d-moll, op. 125 (1824) 
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«Schostakowitsch hoch 2» – Sinfoniekonzert  

 

9. Mai 2025, 19.00, Theater Chur 
 
Patrick Demenga, Cello 
Thomas Demenga, Cello 
Philippe Bach, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Igor Strawinsky (1882-1971) 
Pulcinella-Suite (1922) 
Dmitri Schostakowitsch (1906-1975) 
Konzert Nr. 1 für Violoncello und Orchester in Es-Dur, op. 107 
(1959)  
Konzert Nr. 2 für Violoncello und Orchester in G-Dur, op. 126 
(1966) 
 

«Bonaparte goes Classic» – Sommerkonzerte 

 

13. Juni 2025, 19.00, Liug Innovationszentrum, Chur 
14. Juni 2025, 19.00, Liug Innovationszentrum, Chur 
 
Bonaparte, Singer/Songwriter 
Droujelub Yanakiew, Dirigent 
Kammerphilharmonie Graubünden 
 
Gabriel Fauré (1845-1924) 
Pavane, op. 50 (1887) 
Bonaparte 
Melody X – White Noize – Last Two Lovers – Keine Zukunft III 
–Weinbar – Neues Leben – Chateau Lafite – Manana Forever 
Arthur Honegger (1892-1955) 
Prelude, Arioso et Fughette sur le nom de Bach (1932) 
arr. Droujelub Yanakiew 
Text «3 Minutes in the Brain of Bonaparte» 
Bonaparte 
Do You Want To Party – Anti Anti – Blow It Up – Wir Sind 
Keine Menschen – Quarantine My Horse Likes You – Too Much 
 

 
 
«Vier-Wände-Konzerte» 

 
In Zusammenarbeit mit dem Spitex Verband Graubünden fanden im August und September 2024 über 10 «Vier-Wände-Konzerte» 
statt, an denen Musiker*innen der Kammerphilharmonie die Kund*innen in ihrem Zuhause mit einem kleinen Konzert überraschen. 
Ziel dieses einzigartigen Projekts ist es, auch weniger mobilen Menschen vom Calancatal über das Engadin bis ins Val Lumnezia den 
Zugang zur klassischen Musik zu ermöglichen.  
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3. Besucher*innen 
 
Die 56 öffentlichen Veranstaltungen wurden von 17’683 Personen besucht. Davon waren 488 unter 26 
Jahre alt. 
 
 

4. Veranstaltungen 
 
Die Kammerphilharmonie Graubünden spielte in verschiedenen Formationen an total 56 öffentlichen 
Veranstaltungen. Zusätzlich fanden 12 private «Vier-Wände-Konzerte» statt. Somit waren es im Total 68 
Veranstaltungen. 
 
 2022 / 2023 2023 / 2024 2024 / 2025 

Konzerte in Chur 33 19 30 

Konzerte im Kanton GR (ohne Chur) 19 22 17 

Konzerte ausserhalb GR 11 6 9 

Vier-Wände-Konzerte  56 12 

TOTAL 63 103 68 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ein voller Kornplatz am ersten Abend des Public Viewings der «Festspiele im Schloss» (Foto: Yanik Bürkli)  
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5. Finanzen 
 
Die Rechnung der Saison 2024/2025 weist bei einem Ertrag von CHF 2'631'350.31 und einem Aufwand 
von CHF 2'630'772.03 einen Ertragsüberschuss von CHF 578.28 auf. 
Aufgrund des Gewinns der Saison 2024/2025 erhöht sich das Eigenkapital der Kammerphilharmonie 
Graubünden per 30. Juni 2025 auf CHF 4'675.29. 
 
 
5.1. Erfolgsrechnung 
 
 2022 / 2023 2023 / 2024 2024 / 2025 

Konzerteinnahmen 1'162'996.79 633'473.39 1'009'455.28 

Beiträge Vereinsmitglieder 27'585.00 25'945.00 25'100.00 

Beiträge öffentliche Hand 1'036'000.00 853'000.00 1'044'000.00 

Beiträge Stiftungen & Sponsoring 533'410.30 297'500.00 537'600.00 

a.o. Ertrag / Auflösung Rückstellungen 471'080.32 307'828.50 15'195.03 

TOTAL ERTRAG 3'231'072.41 2'117'746.89 2'631'350.31 

Personeller Aufwand Orchester 1'721'697.78 1'097'477.98 1'730'028.09 

Übriger Aufwand Orchester 421'677.16 248'434.91 471'420.69 

Aufwand Verwaltung 617'651.47 383'205.20 616'735.06 

Finanzertrag  -1'648.35 -1'411.81 

Rückstellungen * 470'000.00 390'000.00 186'000.00 

TOTAL AUFWAND 3'231'026.41 2'117'469.74 2'630'772.03 

ERFOLG 46.00 277.15 578.28 
* Saison 2024 /2025: Auflösung Rückstellungen: 348'000; Bildung Rückstellungen: –162'000; Saldo Rückstellungen: +186’000 

 
5.2. Bilanz 
 
 30.06.2023 30.06.2024 30.06.2025 

Umlaufvermögen    

Flüssige Mittel  811'884.88 723'648.73 558'671.45 

Debitoren  232'437.68 134'527.25 260'301.01 

Transitorische Aktiven  6'211.39 101'605.87 9'508.57 

Anlagevermögen    

Noten, Instrumente, Büro 4.00 4.00 4.00 

Transportfahrzeug «Crafter»   36'320.00 

TOTAL AKTIVEN 1'050'537.95 959'785.85 864'805.03 
    

Kurzfristiges Fremdkapital    

Kurzfristiges Fremdkapital 576'718.09 398'688.84 489'129.74 

Langfristiges Fremdkapital    

Rückstellungen 470'000.00 557'000.00 371'000.00 

Eigenkapital     

Kapital  3'819.86 4'097.01 4'675.29 

TOTAL PASSIVEN 1'050'537.95 959'785.85 864'805.03 
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6. Wir sagen Danke 
 

Presenting Partnerin Graubündner Kantonalbank  

Öffentliche Hand Kanton Graubünden 
Stadt Chur 
Aargauer Kuratorium 
Gemeinde Flims 
Burgergemeinde Bern 

 

Sponsoren Die Bürgergemeinde Chur 
Ritter Schumacher AG 
APG 
Schweizer Mobiliar 
Sulser Print 
Visio Print AG 
Migros Kulturprozent 
Allegra Passugger Mineralquellen AG 
Art Cosmetics GmbH 
Avenir Consulting AG 
AXA Generalagentur Chur 
Boutique 4 stagioni 
Boutique Exclusiv 
Emil Frey AG Chur 
Felder AG Eventbau 

Galerie Crameri 
Giubbini Architekten ETH SIA AG 
Hotel ABC 
Hotel Chur 
Hotel Freieck 
Jäggi Optik & Hörberatung AG 
oohh! Fine Fashion GmbH 
Optik Rüfenacht GmbH 
Rhätische Bahn AG 
Romantik Hotel Stern 
Sinnesdüfte Stebler 
Va Bene Restaurant 
ZINDEL AG 
Zoppi AG 
Anonyme Sponsoren 

Stiftungen Art Mentor Foundation Lucerne 
Boner Stiftung für Kunst und Kultur 
Charlotte und Nelly Dornacher Stiftung 
Ehmann-Stiftung Savognin 
Ernst Göhner Stiftung 
Fondation Johanna Dürmüller-Bol 
Fondation SUISA 
Karl Kahane Foundation 
Landis & Gyr Stiftung 
Liselotte Putzi-Steffen Stiftung 
Luzi Willi Stiftung 
Pro Helvetia 
Promedica Stiftung, Chur 
Ria & Arthur Dietschweiler Stiftung 

Rita Zimmermann Musik-Stiftung 
Schweizerische Interpretenstiftung 
Stiftung Casty Buchmann 
Stiftung Dr. M. O. Winterhalter 
Stiftung Dr. Valentin Malamoud 
Stiftung Fürstlicher 
Kommerzienrat Guido Feger 
Stiftung Jacques Bischofberger 
Stiftung Lebensraum Aargau 
Stiftung Stavros S. Niarchos, Chur 
UBS Kulturstiftung 
Wilhelm Doerenkamp Stiftung 
Willi Muntwyler Stiftung 

Medienpartner RTR Radiotelevisiun Svizra Rumantscha 
Zeitung Südostschweiz 
Musik und Theater 
Kultchur 

 

Partner Bühnen Aarau  
Chur Tourismus 
Lia Rumantscha 
Theater Chur 

 

 
 
 
 
 
 


